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KURZNOTIERT
Simon Adenauer
bleibt Vorsitzender
Aachen. Ratsherr Simon Ade-
nauer ist und bleibt Vorsitzen-
der des CDU-Stadtbezirksver-
bandes Hangeweiher. Das ha-
ben die Neuwahlen im Stadtbe-
zirk so ergeben. Zu stellvertre-
tenden Vorsitzenden wurden
BezirksbürgermeisterinMari-
anne Conradt, Mario Hecker
und Bernd Neuefeind gewählt.
Den Vorstand komplettieren als
BeisitzerWolfgang Boenke, Dr.
Walter Boosfeld, Hirendra Chat-
terjee undMartin Laupichler.
Bereits am heutigen Dienstag,
21. April, findet von 16 bis 18
Uhr eine Bürgersprechstunde
mit Bezirksbürgermeisterin
Conradt und Ratsherr Adenauer
imCafé Hangeweiher statt.

FH Aachen lädt zur
Karrieremesse ein
Aachen.Der Kontakt zu Unter-
nehmen ist für Studierende so-
wie für Absolventinnen und Ab-
solventen entscheidend beim
Einstieg ins Berufsleben. Am
Donnerstag, 23. April, lädt die
Fachhochschule Aachen (FH)
für die Zeit von 10 bis 16 Uhr
zurMesse „meet@fh-aachen“
ein. Auf der Karrieremesse infor-
mieren rund 40 Unternehmen
verschiedener Branchen und
Größen am Standort Eupener
Straße der FH Aachen über ihre
Karriereangebote. Die Fach- und
Personalverantwortlichen der
teilnehmenden Unternehmen
stehen imMessezelt an der Eu-
pener Straße 70 für Gespräche
zur Verfügung und informieren
in 30-minütigen Unterneh-
menspräsentationen über ihre
Berufsfelder, Einstiegs- und Auf-
stiegsmöglichkeiten.

„Critical Mass“ feiert
ersten Geburtstag
Aachen.Die Fahrrad-Bewegung
„Critical Mass“ feiert in Aachen
ihren ersten Geburtstag. Im Ap-
ril des vergangenen Jahres tra-
fen sich nach einermehrjähri-
gen Pause erstmals wieder Fahr-
rad-Aktivisten, die mit der „Cri-
tical Mass“-Aktion darauf auf-
merksammachenwollten, dass
Radfahrer gleichberechtigte
Teilnehmer im Straßenverkehr
sind undmehr Platz brauchen.
Seitdem treffen sich immer frei-
tags 40 bis 60 Radfahrer am Eli-
senbrunnen in Aachen. Die
nächste „Critical Mass“-Aktion
findet am kommenden Freitag,
24. April, statt. Treffpunkt ist
um 18 Uhr erneut der Elisen-
brunnen.

Stadtbibliothek Aachen bietet zumWelttag des Buches am kommenden Donnerstag ein literarisches Programm für Groß und Klein an

Lesung imGewölbekeller: Elternmüssendraußenbleiben
VON NINA KRÜSMANN

Aachen. Lust auf‘s Lesen weckt die
Stadtbibliothek Aachen nicht nur
am Welttag des Buches. Aber das
Programm, das die Mitarbeiter zu
diesem Tag am Donnerstag, 23.
April, gestrickt haben, wird Bü-
cherfreunde jeden Alters erfreuen.

Seit rund zehn Jahren beteiligt
sich die Stadtbibliothek am
Welttag des Buches. Er
wurde 1995 von der
Unesco als weltweiter
Feiertag für das Lesen,
für Bücher und die
Rechte der Autoren aus-
gerufen. „Die UN-Orga-
nisation für Kultur und
Bildunghat sich dabei vondemka-
talanischenBrauch inspirieren las-
sen, zumNamenstag des Volkshei-

ligen St. Georg Rosen und Bücher
zu verschenken“, erklärt Wilma
Franzen von der Stadtbibliothek.
Und das geschieht unter dem
Motto „Ich schenk‘ dir eine Ge-
schichte“ auch in Aachen. Dies-
mal wird das Buch „Die Krokodil-
bande in geheimer Mission“ von
Dirk Ahner verschenkt.

Der Tag selbst beginnt in der
Stadtbibliothek mit zwei
Veranstaltungen für Kin-
der mit dem bekannten
Illustrator Silvio Neu-
endorf. Sein „Captain
Sharky“ erfreut sich
großer Beliebtheit,
und zumWelttag des
Buches erleben die

Kinder hautnah, wie solch eine Fi-
gur gezeichnet wird.

Während die beiden Vormit-

tagstermine mit Silvio Neuendorf
den mit der Bibliothek kooperie-
renden Kindergärten und Grund-
schulen vorbehalten sind, gibt es
am Nachmittag eine offene Vorle-
sungsstunde in ganz besondere At-
mosphäre. Eine Mitarbeiterin liest
ab 16.30 Uhr im sonst nicht zu-
gänglichen Gewölbekeller der Bib-
liothek vor. Die spannenden Ge-
schichten sind geeignet für Kinder
ab vier Jahren. Treffpunkt ist der
Beratungsplatz in der Kinder- und
Jugendbibliothek. „Die Atmo-
sphäre ist dabei ganz besonders,
denn die Kinder sind ganz nah
dran an den Büchern in unserem
Magazin, können in einer gemütli-
chen Ecke mit Kissen Platz neh-
men“, erzählt Bibliotheksmitar-
beiterinnen Helma Dittrich. Übri-
gens: Eltern haben hier keinen Zu-

tritt, sie können ihre Kinder nach-
her wieder in der Bibliothek abho-
len.

Auch in den Stadtteilen gibt es
ein Programm: „Kamfu mir hel-
fen“ heißt die Mitmach-Klangge-
schichte mit Tamara Gruber, die
um 16 Uhr in der Stadtteilbiblio-
thek Ost an der Aretzstraße 10-20
aufgeführt wird. Bis zu 16 Kinder
zwischen vier und sechs Jahren
könnenmit eigens gebastelten Ins-
trumenten aktiv mitmachen,
wenndieGeschichte des Elefanten
mit dem krummen Rüssel erzählt
wird. Restplätze gibt es noch nach
Anmeldung heute zwischen 14
und 17Uhr unter☏ 0241/532949.

Im Nachklang des Welttages
gibt es am Freitag, 24. April, ab
16.30 Uhr in der Stadtteilbiblio-
thek Haaren in der Welschen

Mühle einen fantasievollen Nach-
mittagmitMärchenerzählerinMa-
ria Riga. Seit 20 Jahren entwickelt
sie gemeinsam mit Mädchen und
Jungen Geschichten, diesmal un-
ter dem Titel „Ein Delfin verirrt
sich in denMühlenteich“.

Für Erwachsene gibt die Litera-
turexpertin Dr. Rita Mielke aus
Korschenbroich am Abend des 23.
April ab 19Uhr aktuelle Buchemp-
fehlungen im Pavillon der Stadtbi-
bliothek. Für die Veranstaltung
unter dem Titel „Literarische
Lichtblicke“ gibt es noch Rest-
plätze. Anmeldung bei Biblio-
theksmitarbeiterinWilma Franzen
per E-Mail an wilma.franzen@
mail.aachen.de.

ℹ Mehr dazu im Internet:www.
stadtbibliothek-aachen.de.

Der Leiter von Maria im Tann, Stefan Küpper, wird
mit dem Preis „Aachen Sozial 2015“ ausgezeichnet.
Vor allem Einsatz für Flüchtlinge wird gewürdigt.

Preis rücktdie
Heimkinder in
denMittelpunkt

VON MARTINA STÖHR

Aachen. „Ich freue mich auf den
Preis“, sagt Stefan Küpper, Leiter
des Zentrums für Kinder-, Jugend-
und Familienhilfe Maria im Tann.
Als neunter Preisträger wird er am
Mittwoch, 6. Mai, um 19 Uhr im
Krönungssaal des Rathauses mit
dem Preis „Aachen Sozial 2015“
ausgezeichnet.

Dass sich Küpper in den vergan-
genen Jahrendurch besonderes so-
ziales Engagement ausgezeichnet
hat, daran hatte die Jury nicht den
geringsten Zweifel. Küpper reprä-
sentiere Maria im Tann mit seiner
gewinnenden Persönlichkeit nach
innenundnach außen,meint Axel
Deubner als Vertreter der Jury. In
besonderemMaße habe er sich zu-
letzt für die vielen unbegleiteten
minderjährigen Flüchtlinge einge-
setzt und dazu beigetragen, dass
die Stimmung in der Bevölkerung
umgeschlagen sei. Heute sei eine
Welle der Hilfsbereitschaft zu ver-
zeichnen. Das sei auch Stefan Küp-
per zu danken, meinte Deubner.

Stefan Küpper selbst bleibt trotz
der vielen lobenden Worte gelas-
sen. Die 5000 Euro Preisgeldwill er
für die individuelle Förderung der
Kinder und Jugendlichen inMaria
im Tann verwenden. Selbstwertge-
fühl und Selbstbewusstsein sind
seinerMeinungnach der Schlüssel
zum Erfolg im Umgang mit den
Kindern und Jugendlichen. „Die
fühlen sich schon aufgrund der
Lage des Kinderheims andenRand
gedrückt“, erzählt er.

„Erlebnispädagogik“

Bei Radtouren nach Berlin oder
beim Klettern sollen sie über Er-
folgserlebnisse Selbstbewusstsein
und Selbstvertrauen aufbauen.
„Erlebnispädagogik“ nennt Küp-
per das, und genaudafürwill er das
Geld verwenden. Mit etwas Glück
gelingt es den Preisstiftern sogar
noch, das Preisgeld zu verdoppeln.

Rund 250 Kinder werden inMa-
ria imTannbetreut, 100 von ihnen
ambulant. Psychische Probleme,
häusliche Gewalt, Sucht und Ver-

wahrlosung sind Gründe, die die
Kinder und Jugendlichen nach
Maria im Tann bringen. Bei Stefan
Küpper treffen sie trotz all ihrer
Probleme erst einmal auf Wert-
schätzung. Und so freut sich der
Preisträger auch deshalb über die
Auszeichnung, weil sie die Kinder
von Maria im Tann in den Mittel-
punkt rückt. So wird eine Gruppe
bei der Preisverleihung im Krö-
nungssaal mit einer Vorführung
auf der Bühne stehen.

„Es braucht bürgerliches Enga-

gement“, meint Gabriele Mohné
angesichts der „großen sozialen
Probleme in unserem Land“. Nun
sei Küpper zwar kein Unterneh-
mer, aber er leite mit Maria im
Tann und seinen 120Mitarbeitern
so etwas wie ein Unternehmen.
Und damit reihe er sich nahtlos in
die Liste seiner Vorgänger ein.

Stefan Küpper hat Maria im
Tann schon 1972 als Zivildienst-
leistender kennengelernt. Auch
seine Frau Waltraut lernte er da-
mals dort kennen. Seit 1986 leitet

er das Haus. Und tatsächlich kann
keinem verborgen bleiben, dass er
dasmit Leidenschaft tut.

Neben Stefan Küpper wurden in
der Vergangenheit Persönlichkei-
ten wie Dr. Toni Jansen, Gründer
des Sozialwerkes Aachener Chris-
ten, oderMartin Lücker, Vorsitzen-
der der „Aachener Engel“ ausge-
zeichnet. Und damit „Aachen So-
zial“ künftig noch effektiver arbei-
ten kann, sind Gabriele Mohné
und ihre Mitstreiter gerade dabei,
einen Verein zu gründen.

Stefan Küpper (3.v.r.) ist der neue Preisträger des Sozialpreises. Lothar Friedrich, Dieter Axmacher, Gabriele
Mohné, RolandVahsen und Axel Deubner (v.l.) würdigen seineVerdienste. Foto: Heike Lachmann
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Kaffemaschine Tassimo Joy Intenso Black
+ Kapsel-Probierpaket mit 38 Sorten
• Heißgetränkevielfalt: Filterkaffee, Espresso, Caffé Crema, Cappuccino,
Latte Macchiato, Kakao-Spezialität, Tee

• Hochglänzend umlaufende Frontfläche mit verchromten Designapplikationen
• Moderner ins Gehäuse integrierter und abnehmbarer Wassertank (1,4l)
• Vollautomatische 1-Knopf-Bedienung für TASSIMO Kapsel (T DISCs)
• Direkt gebrauchsfertig nach Einschalten der Maschine; Nahezu keine Aufheizdauer
• 1300 Watt
• inkl. Kapsel-Probierpaket mit 38 Sorten


